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"gfon oben k)exab.

3ft eë iocil)t, §err Skaufeioinb fei mit einer Äunftreitenn
oerlobt ?"

9lïïerbina§, aber e8 ift eine UUegoflinnce.""

JlergetrCict).

®onnenuetter, jegt Ijab' id) meinen ÎJfefraten fcbon aHe <£le=

mente an ben Senf geflucht unb nod) immer fotnmt'S nidit im »tatt."

JM n b Ci d}.

®u, 5|äapa, gibt e§ nud) nodj anbere Sljrnnifeu als jfans
baleufe ?"

3&T t C 6 e s "gl r t ß e i C

SfßaS balten Sie oon meinen (SSebidjten?"

Sie finb ftarf entlehnt!""

Won oben Hercrb.

Ist es wahr, Herr Brausewind sei mit einer Kunstreiterin
verlobt ?"

Allerdings, aber es ist eine Mesalliance,""

AergerlicH.

Donnerwetter, jetzt hab' ich meinen Rekruten schon alle
Elemente an den Ksps geflucht und noch immer kommt's nicht im Blatt."

Kindlich.

Du, Papa, gibt es auch nvch andere Chroinkeu, als skan-

daleuse ?"

Mild e s Zi r t b e i L

Was halten Sie von meinen Gedichten?"

Sie sind stark entlehnt!""
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